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89. Sitzung 

Bonn, den 17. Oktober 1963 


Stenographischer Bericht 

Beginn: 15.01 Uhr 

Präsident D, Dr. Gerstenmaier: Die Sitzung 
ist eröffnet. 

Meine Damen und Herren, ich rufe auf Punkt 1 
der Tagesordnung: 

Bekanntgabe der Bildung der Bundesregie- 
rung. 

Der Herr Bundespräsident hat mir das folgende 
Schreiben übersandt: 

Gemäß Artikel 64 Absatz 1 des Grundgesetzes 

habe ich auf Vorschlag des Herrn Bundeskanz- 
lers zu Bundesministern ernannt: 

Dr. Gerhard Schröder zum Bundesminister 
des Auswärtigen 

Hermann H ö c h e r 1 zum Bundesminister des 
Innern 

Dr. Ewald Bücher zum Bundesminister der 
Justiz 

Dr. Rolf D a h 1 g r ü n zum Bundesminister der 
Finanzen 

Kurt Schmücker zum Bundesminister für 
Wirtschaft 

Werner Schwarz zum Bundesminister für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Theodor Blank zum Bundesminister für 
Arbeit und Sozialordnung 

Kai-Uwe von Hassel zum Bundesminister 
der Verteidigung 

Dr. Hans-Christoph S e e b o h m zum Bundes- 
minister für Verkehr 

Richard Stücklen zum Bundesminister für 
das Post- und Fernmeldewesen 

Paul Lücke zum Bundesminister für Woh- 
nungswesen, Städtebau und Raumordnung 

Hans Krüger zum Bundesminister für Ver- 
triebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 


Dr. Erich M e n d e zum Bundesminister für 
gesamtdeutsche Fragen 

Alois Niederalt zum Bundesminister für 
Angelegenheiten des Bundesrates und der 
Länder 

Dr. Bruno Heck zum Bundesminister für 
Familie und Jugend 

Hans Lenz zum Bundesminister für wissen- 
schaftliche Forschung 

Dr. Werner Dollinger zum Bundesschatz- 
minister 

Walter Scheel zum Bundesminister für wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit 

Dr. Elisabeth Schwarzhaupt zum Bundes- 
minister für Gesundheitswesen 

Dr. Heinrich Krone zum Bundesminister für 
besondere Aufgaben. 

Meine Damen und Herren, nach Art. 64 des 
Grundgesetzes leisten auch die Bundesminister bei 
der Amtsübernahme den in Art. 56 des Grundgeset- 
zes vorgesehenen Eid. Ich rufe daher Punkt 2 der 
Tagesordnung auf: 

Eidesleistung der Bundesminister. 

Ich bitte die Bundesminister, einzeln zu mir her- 
anzutreten und den gemäß Art. 64 in Verbindung 
mit Art. 56 des Grundgesetzes bei der Übernahme 
ihres Amtes vorgeschriebenen Eid zu leisten. Ich 
werde den Eid vorsprechen und bitte die Mitglieder 
der Bundesregierung, ihn zu bekräftigen. 

(Die Abgeordneten erheben sich.) 

Der Eid lautet: 

Ich schwöre, daß ich meine Kraft dem Wohle 
des deutschen Volkes widmen, seinen Nutzen 
mehren, Schaden von ihm wenden, das Grund- 
gesetz und die Gesetze des Bundes wahren und 
verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft er- 
füllen und Gerechtigkeit gegen jedermann üben 
werde. 

Ich rufe auf den Herrn Bundesminister des Aus- 
wärtigen, Dr. Gerhard Schröder. 



4186 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode — 89. Sitzung. Bonn, Donnerstag, den 17. Oktober 1963 


(A) Dr. Schröder, Bundesminister des Auswärtigen: 
Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Ich rufe auf 
den Herrn Bundesminister des Innern, Herrn Her- 
mann Höcherl. 

Höcherl, Bundesminister des Innern: Ich schwöre 
es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D, Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Ewald Bücher, Bundesminister der Justiz. 

Dr. Bücher, Bundesminister der Justiz: Ich 
schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Rolf Dahlgrün, Bundesminister der Finanzen. 

Dr. Dahlgrün, Bundesminister der Finanzen: Ich 
schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Kurt 
Schmücker, Bundesminister für Wirtschaft. 

Schmucker, Bundesminister für Wirtschaft: Ich 
schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn 
Werner Schwarz, Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten. 

Schwarz, Bundesminister für Ernährung, Land- 
Wirtschaft und Forsten: Ich schwöre es, so wahr 
mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Theo- 
dor Blank, Bundesminister für Arbeit und Sozial- 
ordnung. 

Blank, Bundesminister für Arbeit und Sozial- 
ordnung: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Kai- 
Uwe von Hassel, Bundesminister der Verteidigung. 

von Hassel, Bundesminister der Verteidigung: 
Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Hans-Christoph Seebohm, Bundesminister für Ver- 
kehr. 

Dr.-lng. Seebohm, Bundesminister für Ver- 
kehr: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Richard 
Stücklen, Bundesminister für das Post- und Fern- 
meldewesen. 

Stficklen, Bundesminister für das Post- und Fern- 
meldewesen: Ich schwöre es, so wahr mir Gott 
helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Paul 
Lücke, Bundesminister für Wohnungswesen, Städte- 
bau und Raumordnung. 


Lücke, Bundesminister für Wohnungswesen, 
Städtebau und Raumordnung: Ich schwöre es, so 
wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Hans 
Krüger, Bundesminister für Vertriebene, Flüchtlinge 
und Kriegsgeschädigte. 

Krüger, Bundesminister für Vertriebene, Flücht- 
linge und Kriegsgeschädigte: Ich schwöre es, so 
wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Erich Mende, Bundesminister für gesamtdeutsche 
Fragen. 

Dr. Mende, Bundesminister für gesamtdeutsche 
Fragen: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Alois 
Niederalt, Bundesminister für Angelegenheiten des 
Bundesrates und der Länder. 

Niederalt, Bundesminister für Angelegenheiten 
des Bundesrates und der Länder: Ich schwöre es, 
so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Bruno Heck, Bundesminister für Familie und Jugend. 

Dr. Heck, Bundesminister für Familie und Ju- 
gend: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Hans (D) 
Lenz, Bundesminister für wissenschaftliche For- 
schung. 

Lenz, Bundesminister für wissenschaftliche For- 
schung: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Werner Dollinger, Bundesschatzminister. 

Dr. Dollinger, Bundesschatzminister: Ich schwöre 
es, so wahr mir Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Walter 
Scheel, Bundesminister für wirtschaftliche Zusam- 
menarbeit. 

Scheel, Bundesminister für wirtschaftliche Zu- 
sammenarbeit: Ich schwöre es, so wahr mir Gott 
helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Frau Dr. 
Elisabeth Schwarzhaupt, Bundesminister für Ge- 
sundheitswesen. 

Frau Dr. Sdiwarzhaupt, Bundesminister für 
Gesundheitswesen: Ich schwöre es, so wahr mir 
Gott helfe. 

Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Herrn Dr. 
Heinrich Krone, Bundesminister für besondere Auf- 
gaben. 

Dr. Krone, Bundesminister für besondere Auf- 
gaben: Ich schwöre es, so wahr mir Gott helfe. 
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Präsident D. Dr. Gerstenmaier: Damit, meine 
Damen und Herren, haben die Mitglieder der Bun^ 
desregierung den im Grundgesetz vorgeschri ebenen 
Eid geleistet. Ich spreche ihnen für ihre Amtsführung 
die herzlichen Wünsche des Hauses aus. 

(Beifall bei den Regierungsparteien und hei 
Abgeordneten der SPD.) 

Ehe ich die Sitzung schließe, gratuliere ich noch 
dem Herrn Abgeordneten Müller (Erbendorf) zum 
65. Geburtstag. 

(Beifall.) 

Ich berufe die nächste Plenarsitzung auf Freitag, 
den 18. Oktober 1963, iO Uhr. Einziger Punkt der 
Tagesordnung ist die Erklärung der Bundesregie- 
rung. 

Die Sitzung ist geschlossen. 


(Schluß der Sitzung 15.10 Uhr.) 




Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode — 89. Sitzung. Bonn, Donnerstag, den 17. Oktober 1963 


4189 


(A) 

Liste der beurlaubten Abgeordneten 

Abgeordnete (r) beurlaubt bis einschließlich 

a) Beurlaubunjgen 


■Dr. Aigner * 

18. 10. 

Arendt (Wattenscheid) * 

18. 10. 

Dr. Arndt (Berlin) 

31. 12. 

Bergmann * 

18. 10. 

iBiermann 

20. 10. 

Birkelbach * 

18. 10. 

Dr. von Brentano 

18. 10. 

Buchstaller 

31. 10. 

Dr. Burgbacher * 

18. 10. 

Corterier 

18. 10. 

Deringer * 

18. 10. 

Dr. Dficbgans * 

18. 10. 

Fraiu Dr. Diemer-Nicolaus 

17. 10. 

Dr. Effertz 

17. 10. 

Frau Dr. Elsner * 

18. 10. 

Etzel 

17. 10. 

Faller * 

18. 10. 

Dr. Dr. h. c. Friedensiburg * 

18. 10. 

Frau Funcke (Ha^gen) 

17. 10, 

Dr. Furier * 

18. 10. 

Heiland 

17. 10. 

Frau Herklotz 

19. 10. 

Herold 

18. 10. 

Frau Dr. Heuser 

17. 10. 

Dr. Hoven 

17. 10. 

Illerhaus * 

18, 10. 

Kaffka 

17. 10. 

Kahn- Ackermann 

15. 11. 

Kalbitzer 

18. 10. 

Dr. Klein (Berlin) 

9. 11. 

Klinker * 

18. 10. 

Koenen (Lippstadt) 

31. 10. 

Dr. Kreyssig * 

18. 10. 

Kriedemann * 

18. 10. 

Leber 

20. 10. 

Lenz (Brühl) * 

18. 10. 

Dr, Löhr * 

18, 10. 


Anlage zum Stenographischen Bericht 


Lücker (München) * 

18. 10. 

Maiigulies * 

18. 10. 

Mauk* 

18. 10. 

Dr. von Merkatz 

18. 10. 

Merten 

20. 10. 

Metzger * 

18. 10. 

Müller-Hermann * 

18. 10. 

Ollenhauer 

31. 12. 

Peters (Poppenbüll) 

18. 10. 

Dr. Pflaumjbaum 

18. 10. 

Dr.-Ing. Philipp * 

18. 10. 

Frau Dr. Proibst * 

18. 10. 

Rademacher * 

18. 10. 

Richarts * 

18. 10. 

Frau Schanzenbach 

18. 10. 

Schoettle 

31. 10. 

Schultz 

17, 10. 

Seifriz * 

18. 10. 

Spitzmüller 

17. 10. 

Dr. Starke * 

18. 10. 

Storch * 

18. 10. 

Frau Strobel * 

18. 10. 

Weber (Georgenau) 

18. 10. 

Weinkamm * 

18, 10. 

Wischnewiski * 

18. 10. 

Zqglmann 

17. 10. 

b) UrlaubSyanträge 

Dr. Atzenroth 

27. 10, 

Goldhagen 

16. 11. 

Hahn (Bielefeld) 

8.11. 


* Für die Teilnahme an einer Tagung des Europäischen 
Parlaments 

Berichtigung 

In der Anlaige des Stenographischen Berichts der 
87. unjd in der Anlajge 1 des Stenographischen Be- 
richts der 88. Sitzung ist zu streichen: 

Hörmann (Freiburg) 16. 10. 




